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Pressemitteilung 

 

Die katholische Kirche führt die Diskussion über irreguläre Zuwanderung mit 

der IV. Jahrestagung „Illegalität“ fort. 

 
Das Phänomen der irregulären Migration ist nicht nur für die einzelnen Nationalstaaten von 

Interesse, sondern stellt angesichts innereuropäischer Freizügigkeit und koordinierter 

Sozialstandards auch die Europäische Union vor neue Herausforderungen. Die 

 

IV. Jahrestagung Illegalität: Irreguläre Migration in europäischer Perspektive 

 

vom 5. bis 7. März 2008 in der Katholischen Akademie 

Hannoversche Straße 5, 10115 Berlin 

 

beschäftigt sich primär mit den Maßnahmen der Europäischen Union im Umgang mit irregulären  

Migranten an ihren Grenzen und in den Mitgliedstaaten. Sie führt den offenen Dialog zwischen 

Kirche, Wissenschaft, Politik und Zivilgesellschaft fort und leistet so einen Beitrag zu einem 

besseren Verständnis der Fragen und zur Lösung der Probleme. 

 

 

Hauptthemen der Tagung sind: 

• Grenzsicherung – Effektivität und Folgen, 

• Konzepte und alternative Ansätze europäischer Politik im Umgang mit irregulärer Migration 

• Lobbying und Einflussmöglichkeiten von NGOs und Kirchen auf die EU-Politik, 

• Lebenssituation irregulärer Migranten in verschiedenen europäischen Ländern, 

• Aktuelle Entwicklungen in Deutschland nach dem Bericht des Bundesministeriums des Innern 

zum Prüfauftrag „Illegalität“ (Podiumsdiskussion). 

 

Zu den Referenten zählen u.a. Weihbischof Dr. Josef Voß (Vorsitzender der Migrationskommission 

der Deutschen Bischofskonferenz und des Katholischen Forums „Leben in der Illegalität“), Prof. 

Dr. Michael Bommes (Rat für Migration), Prof. em. Dr. Franz Nuscheler (Institut für Entwicklung 

und Frieden/Universität Duisburg-Essen), Andreas Beckmann (Europäische Kommission, GD Justiz 

und Inneres, Referat Migration und Asyl, Brüssel), Michael Schöpf (Jesuit Refugee Service Europe, 

Brüssel), Dr. Pawel Kaczmarczyk (Zentrum für Migrationsstudien, Universität Warschau), Dr. 

Claudia Finotelli (Instituto Universitario de Investigación Ortega y Gasset, Madrid).  

Die Podiumsdiskussion wird u.a. bestritten von Annelie Buntenbach (Mitglied im Bundesvorstand 

des DGB), Peter Clever (Mitglied der Hauptgeschäftsführung des BDA), Reinhard Grindel (MdB, 

CDU/CSU-Bundestagsfraktion), Josef Winkler (MdB, Bündnis 90/Die Grünen). 

 

Die Jahrestagung wird von der Katholischen Akademie in Berlin e.V., dem Rat für Migration und 

dem Katholischen Forum „Leben in der Illegalität“ durchgeführt. 

 

Kontakt: 
Katholisches Forum „Leben in der Illegalität“, Johannes Knickenberg 

Tel.: 030 / 28 444 732, Mail: forum-illegalität@web.de 

Anmeldung für Journalisten: 
Katholische Akademie in Berlin e.V., Dr. Marie-Luise Schneider 

Tel.: 030 / 28 30 95-154, Fax: 030 / 28 30 95-147, Mail: schneider@katholische-akademie-berlin.de 

 
Anlage: Tagungsprogramm (PDF Dokument) 


